
Niederschrift über die Mitgliederversammlung des  

„Vereins zur Förderung der Bildung und Erziehung an der Europaschule Gymnasium 

Gommern“ e. V. 

 

Versammlungsort:  Europaschule Gymnasium Gommern, Magdeburger Straße 26  

Haus 1 Raum 112 

 

Versammlungszeit: Mittwoch, 16.03.2016 / 18.00 Uhr – 19.50 Uhr 

 

Anwesenheit:   14 Mitglieder (siehe Anlage 1 - Teilnehmerliste) 

 

Versammlungsleiter: Palmira Repsyte-Scharf (Vereinsvorsitzende) 

 

Schriftführer:   Andreas Noth 

 

 

1. Begrüßung und 2. Abstimmung über die Tagesordnung 

Frau Repsyte-Scharf eröffnete die Mitgliederversammlung (MV) und begrüßte die 

Anwesenden. Sie stellte in ihrer Funktion als Versammlungsleiter einstimmig fest, 

dass 

a. die MV gemäß Satzung einberufen wurde (siehe Anlage 2 – Einladung) und 

dass zur Tagesordnung, die mit der Einladung bekannt gegeben wurde, auf 

Befragung der MV keine Änderungen und Ergänzungen verlangt wurden,  

(Anmerkung: Herr Gude teilte mit, dass er lediglich aus der Volksstimme von 

der MV Kenntnis erhalten hat, eine schriftliche Einladung ist ihm agg. nicht 

zugegangen – er stimmt jedoch der vorliegenden Tagesordnung zu), 

b. die MV gemäß Satzung beschlussfähig ist. 

 

3. Bericht des Vorstandes zur Vereinsarbeit  

Frau Repsyte-Scharf stellte den anwesenden Mitgliedern die aktuellen 

Vorstandsmitglieder vor und erstattete der MV den Bericht über die geleistete 

Arbeit. Sie bezog sich hierbei auf den allen anwesenden Mitgliedern vorliegenden 

Sachbericht (Anlage 3 – Jahresbericht des Vorstands für das Vereinsjahr 2015), 

dessen Veröffentlichung auf der Homepage des Schulfördervereins kurzfristig 

erfolgen wird, um Mitgliedern und Interessenten, welche nicht an der MV 

teilnehmen konnten, über die Arbeit des Schulfördervereins zu berichten. 

Besonders hingewiesen wurde auf die Schwierigkeiten der Erreichung aller 

Fördervereinsmitglieder. Hierzu unterrichtete sie die Anwesenden, dass der 

Vorstand die bestehende Mitglieder-Datenbank um Mail-Adressen sowie 

Telefonnummern ergänzen möchte und unisono auch das 

Aufnahmeantragsformular ergänzt wurde. Insbesondere bat sie auch die 

Lehrerschaft um die Angabe dieser Daten, um auftretende Fragen bzgl. 

Unterstützungsanträge kurzfristig abstimmen zu können.  

Des Weiteren konnte mitgeteilt werden, dass für die Vorstandsarbeit Herr Bouet 

gewonnen werden konnte. Weitere direkte Unterstützerinnen und Unterstützer in 

der Vorstandsarbeit wurden ermutigt, sich zu melden. 

 

 

 



4. Bericht der Schulleitung  

Frau Riwaldt bedankte sich in ihren Ausführungen ausdrücklich bei den Eltern, 

den Mitgliedern sowie dem Vorstand des Fördervereins für die Unterstützung. Sie 

stellte in diesem Zusammenhang auch die Bedeutung des Schulfördervereins 

(SFV) für die Schule nochmals dar. Sie führte d. W. zur aktuellen Lage des 

Gymnasiums aus, insbesondere ging sie auf den Antrag ein, das Gymnasium in 

eine Ganztagsschule mit entsprechender Essensversorgung sowie Erhöhung des 

außerunterrichtlichem Bildungsanteils (Stichwort Arbeitsgemeinschaften) 

umzuwandeln.  

Sie bat den Vorstand um intensive Einbindung von Eltern und Firmen für die 

Unterstützung von Projekten der Schule (Stichwort erfolgreiche Umsetzung 

Bänke auf dem Schulhof) und stellte hier auch noch einmal in den Mittelpunkt, 

dass entsprechende Spendenbescheinigungen erstellt werden können.  

 

5. Bericht über Verwendung finanzieller Mittel im Haushaltsjahr 2015 

Frau Kleie erstattete Bericht über den Mitgliederbestand sowie die finanzielle 

Lage des SFV an die MV anhand einer erstmals erweiterten Einnahmen-

/Ausgaben-Übersicht (Anlage 4 – Einnahmen und Ausgaben im Haushaltsjahr 

2015). Hintergrund ist hier, der MV transparent aufzuzeigen, dass es neben der 

Verwaltung der Mitgliedergelder auch einen wesentlich höheren Durchlaufposten 

von Fördermitteln zu verwalten gibt. Gesondert hingewiesen wurde  auf die 

Abweichungen zwischen den Einnahmen und Ausgaben, welche durch 

Langläufer aus 2014 bzw. Vorgriffe auf 2016 resultieren.  

Sie führte d. W. aus, dass es bereits eine gute Zusammenarbeit mit örtlichen 

Malerunternehmen gab, um kostenlos Materialien für die Flurneugestaltung zu 

erhalten.  

Sie verwies auch auf die Einnahmensituation. Aktuell noch nicht alle Mitglieder 

ihren Beitrag gezahlt, tlw. auch noch nicht für  das Kalenderjahr 2015. Diese 

Mitglieder wurden dahingehend bereits angeschrieben. Daher brachte sie auch  

den Wunsch an die Mitglieder an, Beiträge frühzeitig im Jahr, möglichst im 

Januar, zu entrichten um so eine ausreichende Kapitalbasis zur Vorfinanzierung 

von Projekten zu schaffen.  

Hinweis wird für den nächsten Newsletter mit aufgenommen.  

 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Her Bouet hat die Finanzen für das Kalenderjahr 2015 als einer der gewählten 

Kassenprüfer geprüft. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Finanzen fest, gab 

jedoch den Hinweis, die aktuelle Situation (reines Vereinsmitgliedskonto und 

Zwischenfinanzierungskonto Fördermittel) aufzusplitten, ggf. auch über 2 

unterschiedliche Banken. Zum einen soll damit der anfallende Arbeitsaufwand 

verteilt und die Transparenz verbessert werden. Dies fand vielfache Zustimmung 

(Frau Repsyte-Scharf, Herr Franz, Herr Gude) und Frau Riwaldt ergänzte die 

Idee, ggf. durch ein 2. Vorstandsmitglied die Finanz-Arbeit aufzuteilen.  

 

7. Ausblick in die Tätigkeiten des Vereins im Jahr 2016 

In seinem Ausblick auf anstehende Themen in 2016 verwies Herr Franz auf den 

allen Anwesenden vorliegenden Haushaltsplan 2016 (Anlage 5 – Haushaltsplan 

für das Jahr 2016). Beispielhaft ging er näher auf das anstehende Projekt „Fahrt 



nach Auschwitz“ ein und erläuterte eingehend Herangehensweise, Finanzierung 

und Ausgestaltung des Projektes.  

Insgesamt wird es in 2016 neben den traditionellen Projekten auch weitere, 

aktuell jedoch noch nicht konkret ausformulierte Vorhaben geben, deren 

Finanzierung durch vielfältige, jedoch teilweise sehr arbeitsaufwändige 

Fördermöglichkeiten dargestellt werden könnten. 

Anmerkung Frau Repsyte-Scharf: Es besteht gern Bereitschaft  des SFV, die 

Schule  bei konkreten Aktionen und Vorhaben zu unterstützen und dafür nach 

Sponsoren zu suchen. Erfolgreiches Sponsoring braucht jedoch konkrete Ziele 

und diese werden erst im Zusammenhang mit geplanten Veränderungen in der 

Schule deutlich. 

 

8.  Verabschiedung des Haushaltsplans 2016 

Frau Repsyte-Scharf erläuterte die geplanten Einnahmen sowie Ausgaben 

(Anlage 5 – Haushaltsplan für das Jahr 2016). Es gab keine Anmerkungen bzw. 

Fragen von den anwesenden Mitgliedern. Die MV beschloss einstimmig den 

Haushaltsplan 2015.  

 

9.  Sonstiges (Anträge / Anfragen / etc.) 

Herr Hünerbein in seiner Funktion als Bürgermeister dankte auch dem SFV  für 

seine Tätigkeiten und zeigte sich erfreut, dass alle drei Schulen des 

Schulzentrums über eine solche Einrichtung verfügen. Er hofft auch, dass der 

SFV sich finanziell an der Ausrichtung der Feierlichkeiten zum 25-jährigen 

Bestehen des Schulzentrums beteiligen kann und wird. Er stellte auch weiterhin 

eine aktive Unterstützung der Stadt Gommern zur Vereinsunterstützung in 

Aussicht. Zu den baulichen Maßnahmen und somit zur Verbesserung der 

Unterrichtsbedingungen führte er ebenso aus.  

 Für die vorgenannten Feierlichkeiten am 22.06.2016 tat Frau Riwaldt mit der Bitte  

um Stellung von 800 Luftballons (einschließlich entsprechendem Equipment) an 

den Vorstand des SFV heran.  

Frau Götze bat den Vorstand um Überlegung, zur weiteren Mitgliedergewinnung 

einen Verantwortlichen aus der Elternschaft jeder Schulklasse als Multiplikator 

mit heranzuziehen und somit die Zentralisierung aufzubrechen. Hierfür würden 

sich die Elternabende der neuen Schulklassen am 01.06.2016 anbieten.  

Anmerkung Herr Noth: Das Thema wird im Vorstand aufgenommen und in der 

nächsten Sitzung besprochen.  

 

 

  

 

 

Palmira Repsyte-Scharf    Andreas Noth  

Vorsitzende      Schriftführer 


